
KOOPERATIONSVERTRAG

Zwischen ____________________________ [Name der Schule], vertreten
durch _____________________ [Name der koordinierenden Person], im
Folgenden "Schule" genannt, und der Reso-Fabrik e.V., vertreten durch
Vanessa Schröder und Jörg Schnelle, im Folgenden "Reso-Fabrik" genannt,
wird folgender Kooperationsvertrag geschlossen:

Die Schule und die Reso-Fabrik sind bestrebt, eine Kooperation im Bereich
der Suchtprävention zum Wohle der Schülerinnen und Schüler einzugehen.
Dabei gilt die Schule als verantwortliche/r Veranstalter:in. Die Reso-Fabrik
bietet verschiedene Module für Suchtprävention an, die von den Schulen
gebucht werden können.

1. Gegenstand der Kooperation:

1.1:
Die Reso-Fabrik bietet der Schule verschiedene Module zur Suchtprävention
an, die in einem separaten Leistungskatalog beschrieben sind.

1.2:
Die Schule ist berechtigt, aus dem Leistungskatalog die gewünschten
Module auszuwählen und verbindlich über die vorgegebenen Time-Slots zu
buchen. Die Buchung der Module erfolgt über das untenstehende Formular
und wird an Vanessa Schröder per Mail verschickt. Es bedarf einer
Zustimmung der Reso-Fabrik e.V.

1.3:
Die Kosten für die gebuchten Module ergeben sich aus dem
Leistungskatalog. Die Parteien sind sich einig, dass die Schule die Kosten
gemäß den dort festgelegten Preisen trägt.



2. Verantwortlichkeiten:

2.1 Schule:
• stellt Räumlichkeiten und geeignete Infrastruktur für die Durchführung der
Projekte zur Verfügung.

• benennt für die Zeit von der Buchung bis nach der Durchführung eine
erbindliche Ansprechperson. Im Fall einer Änderung ist dies der Reso-Fabrik
e.V. zu melden.

• informiert die Eltern, Schülerinnen und Schüler über die Kooperation und
das gebuchte Suchtpräventionsprojekt anhand von der Reso-Fabrik e.V.
bereitgestellten Einladung zum Elternabend. 

• trägt die Verantwortung für die Einhaltung der schulinternen Vorschriften
und Richtlinien während der Zusammenarbeit.

2.2 Reso-Fabrik e.V.:
• plant und organisiert die Projekte in Abstimmung mit der Schule.

• stellt qualifizierte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter für die Durchführung der
Projekte zur Verfügung und sagt diese verbindlich zu.

• bereitet die Materialien und Ressourcen für die Module vor.

• trägt die Verantwortung für die Einhaltung der gesetzlichen Bestimmungen  
während der Zusammenarbeit.

3. Finanzielle Vereinbarungen:

Die Schule verpflichtet sich, die vereinbarten Kosten für die gebuchten
Module gemäß dem Leistungskatalog zu bezahlen. Dafür lässt die Reso-
Fabrik e.V. der Schule nach der Durchführung des Projekts eine Rechnung
zu kommen. Dabei gilt, dass die Schule den vereinbarten Termin spätestens
vier Wochen vor dem Termin absagen kann. Sollte dies später passieren, so
werden die Kosten dennoch in Rechnung gestellt. 



4. Vertraulichkeit und Datenschutz: 

Die Schule und die Reso-Fabrik e.V. verpflichten sich, alle Informationen, die
im Rahmen der Zusammenarbeit ausgetauscht werden, vertraulich zu
behandeln.

5. Haftung: 

5.1:
Die Reso-Fabrik e.V. haftet für Schäden, die von ihr oder ihren Mitarbeitern
vorsätzlich oder grob fahrlässig verursacht werden.

5.2:
Die Haftung der Reso-Fabrik e.V. für leichte Fahrlässigkeit ist
ausgeschlossen, es sei denn, es handelt sich um eine Verletzung
wesentlicher Vertragspflichten.

5.3: 
Die Schule haftet für Schäden, die von ihr oder ihren Schülern vorsätzlich
oder fahrlässig verursacht werden.

6. Sonstige Bestimmungen: 

Alle Änderungen oder Ergänzungen dieses Vertrages bedürfen der
Schriftform. Sollte eine Bestimmung dieses Vertrages unwirksam sein oder
werden, berührt dies die Gültigkeit der übrigen Bestimmungen nicht.

Ort, Datum: ______________________ 
Unterschrift Schule: ______________________

Ort, Datum: ______________________
Unterschrift Reso-Fabrik e.V.: _____________________



Hiermit buchen wir . . . . . . . . . . . . . . . . . (Name der Schule) in Koordination
durch . . . . . . . . . . . . . . (Name der zuständigen Person), die Reso-Fabrik
e.V. für Suchtprävention an unserer Schule.
Wir buchen folgendes Modul für den Time-Slot:. . . . . . . . . . .

 "Wer ist hier die Flasche?"

"Tom & Lisa"

“Cannabis - quo vadis?”

Präventionstag/Elternabend/Lehrer:innenworkshop

Das Projekt soll in der Klasse . . . . . . (Jahrgang) stattfinden. Der Jahrgang
ist . . . . . . (Anzahl der Klassen) zügig. 

Wir haben die Vereinbarung des Kooperationsvertrags gelesen und zu
Kenntnis genommen. 
Wir halten uns an die Punkte der Vereinbarung und engagieren uns für eine
gute Zusammenarbeit im Sinne der Schüler:innen.
Wir sind uns über die Kosten des gebuchten Projekts bewusst und kommen
wie vereinbart dafür auf.

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Ort, Datum Unterschrift

Wir, die Reso-Fabrik e.V., bestätigen den Kooperationsvertrag mit der
Schule . . . . . . . . . . . . . . . (Name der Schule) für den Time-Slot . . . . . . . ..
und das Modul . . . . . . . . ..
Das Modul beinhaltet Kosten in Höhe von . . . . . . . . . . (Preis des Moduls),
sowie 50€ pro Klasse an die therapeutische Einrichtung. (Betrifft nur “Wer ist
hier die Flasche?”)

Wir freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit!

Vanessa Schröder 
Staatlich anerkannte Erzieherin
Hamburger Str. 16
21244 Buchholz i.d.N.
Mobil: 0176/83417817
Tel.: 04181/35602
E-Mail: v.schroeder@reso-fabrik.de

Jörg Schnelle
Sozialarbeiter/Sozialpädagoge (B.A.)
Talweg 4
21629 Neu Wulmstorf
Mobil: 0160/94621893
Tel.: 040/70972032
E-Mail: j.schnelle@reso-fabrik.de


